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Intelligenz-⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinztal⸗Jutelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ne gz Teitag den 31. Jai 188. 


Angemeldet: Fremde. 
Angekommen den 29. md 30. Juli 1846. 


Herr Oberſt und Inſpecteur der Artillerie⸗Werkſtätte Leo, Herr Lieutenant und 
Adintant Schlawe aus Berlin, die Herren Kaufleute L. Hoppe, G. Banke nebſt 
Frau Gemahlin aus Berlin, H. Friiſche nebſt Frau Gemahlin, L. Noth aus Leipzig, 
F. Moll aus Aachen, gl. Brauſſ aus Langenberg, C. Liebert aus Marienburg, Herr 
Lient. . ten Cüraff.⸗Regt. v. Gottberg n. Gemahlin a. Königsberg, Herr Partikulier J. 
Schäfer aus Bartenſtein, log. im Engliſchen Hauſe. Heir Lieutenant Baron v. Bo⸗ 
nin, Herr Partikulier Carl Duncker, Herr Oberamtmaun Carl Heyne aus Stettin, 
log, im Hotel de Berlin. Frau Buchhändler Ad. Heilmann, hei Morgenſtern aus 
Königsberg. Herr Ptedigt,Amts⸗Caudidat Herrm. Dröv aus Howtos, Herr Reſtau⸗ 
rateut Ad. Platow aus Pillau, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Kaufmann Stobbe 
aus Tiegenhoff, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. Bülow aus Hſſecken, Herr 
Rechnungsführer Bram dacb aus Rinkowken, log. in den drei Mohren. Here Kauf⸗ 
mann Koberſtein aus Stettin, Fräulein M. Bortikow aus Berlin, die Heren Guts⸗ 
beſitzer Jahnke aus Kamerau, Hitſchberg aus Kniebau, log. im Hotel d' Oliva. Herr 
Landſchafts ⸗Secretair Carl Naſſe nebſt Söhne, Herr Gulsbeſitzer Cäſar Naſſe aus 
Btombetg, log im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Pächter aus Colberg, log. im 
otel de St. Petersburg. 


Bekanntmachung 

1. Im 29. Bezirk iſt der Apotheker Herr Lange, auf Neugatten No. 506. 

wohnhaft, in Stelle des verſtorbenen Kaufmanns Friedr. Wilh. Vollbaum, zum 

Bezirke vorſteher ernannt worden. 

Dianzig, den 17. Juli 1846. a 
5 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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2. Am 19. Auguſt c. von Vormittags 10 Uhr ad, ſollen im hieſigen Werichts⸗ 
lokal verſchiedene Gegenſtände, worunter 1 Britſchke, 2 Pferdeſchure, 1 Reitzeug, 
1 Doppel⸗Flinte, mehrere Kleidungsſtücke befindlich, öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. N 3 
Schbueck, ven 23. Juli 1846. 
Aaoöͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht. 


ne . 
3. Die Verlobung ihrer Tochter Mathilde mit dem Kaufmann Herrn Eduard 
Grade, zeigen hierdurch ergebenſt an Fr. Scheidler und Frau. 

Memel, den 27. Juli 1846. 


Todesfälle. 

4. Geſtern Abend 11 Uhr ſtarb plötzlich am Lungenſchlage meine geliebte Schwe⸗ 

ſter Dorothea Eliſabeth, verw. Obriſt⸗Lientenant v. Bequignolle, geb. Hechſel, in 

einem Alter von 89 Jahren, welches ich ihren und meinen Verwandten und Freun⸗ 

den hierdurch ergebenſt anzeige. IJ. P. Hechſel. 
Danzig, den 29. Juli 1846. e 

5. Den geſtenn Abend um 9 Uhr erfolgten plötzlichen Tod unferer lieben 

freundlichen Marie, drel Jahre alt, an Krämpfen, zeigen wir in Stelle jeder beſon⸗ 

deren Meldung, um ſtille Theilnahme bittend, ergebenſt an. 5 
Jäſchkenthal, den 30. Juli 1846. H. G. Schröder und Frau. 


„nne ,8 020% 
6Die neue Schuite „Aurora“ fährt in den Stun: 
den Morgens ½7, ½9, 11; Nachmittags KL, 
½3, Jö, 7 Uhr vom Schuitenſteege und in den 
entgegengeſetzten Stunden von Weichſelmünde, in 
den andern Stunden fährt die Schuite „Juni“. 
Bi | 


l Freitag, den 31. Juli 
und an den folgenden Tagen, während der Badezeit, fährt das Dampfboot 
um 6 Uhr Morgens vom Johannisthor 
nach Fahrwasser und um 8 Uhr von dort zuriick nach dem Johannisthor: 
8. Es wird ein geſchickter, im Leſen fremder Handſchrift geabter, Abfchreiber 
Fa Zu erfragen im Intelligen⸗Comtoir. 2 


Meine Abreiſe von Danzig nach Warſchau deehre ich inich meinen Freuns 
den u. Bekannten ergebenſt anzuzeigen und wünſche ihnen ein herzliches Xebewohi, 
r Carl Julius Daft. 

10. Ein Lehrling fürs Ladengeschäft kanu sogleich ein Unterkonuuen 


finden, Näheres Jopengasse No. 732. 
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11. Zu Bequemlichkeit des refp. Publikums ſollen vom 1. 2 
Auguſt d. ob täglich Journolieren von hier nach Fahrwaſſer i 
5 abgeben um die mit den Dampfſchiffen Gazelle und Dan: 
zig dach Königsberg ſuhrenden Paſſagiere an Bord der Dampfſchiffe zu bringen. 
Die Abfahrt der Zourmatieren erfeigt aus der Langgaſſe von dem Hauſe des Wein⸗ 
härdlers Heir Reuter No. 369. präcife 7 Uhr Morgens; doch müſſen die Billets à 
6 gr. p. Perſon Tages zudor dort oder bei dem Herrn Guſtav Wernick, Fiſch⸗ 
markt- und Peterſiltengaſſen⸗Ecke, gelöſt worden ſein. Die Beförderung des üblichen 
Reiſegepäcks iſt in obigem Preiſe mit einbegriffen, daſſelbe muß 4 Stunde vor der 


Abfahrt der Journalieren eingeliefert werden. ; 3 
12. Cirque P. Cuzent & Lejars de Paris. 
N Heute Freitag, den 31. Juli, nr 
. n 
ſiebente Vorſtellung 
in der höheren Reitkunſt, Gymnaſtik und Pferdedreſſur. 
78 ae 18 75 1 r 
La Ektans, fpawifher Natienaltanz von Madame Lejars. a 
La Course 142 Mare Aurel mit 6 Pferden 45 Herrn P. Cuzent. 
Die improvifirte Cavallerie, kommanditt durch den Clown, komiſche Scene. 
Bo Zum Beſchluß zum erſten Male: 5 $ 
Robert de Normandie, 
3 Schulpferd, 3 
geritten von Demoiſelle Pauline Cuzent. _ 
| * Anfang: 7% Uhr. 


f fer 
5 Sieh Sue 3 

Daſelbſt beginnt mit dem 1. Auguſt die te Baderaifon und dauert bis zum 
15. September. Zimmer keſten, je nach ihrer Lage und Größe, für dieſen Zeitraum 
im Dorfe Kahlberg 10 bis 20 Rehlr., im Dorfe Liep dagegen nur 5 dis 15 Rrhlr., 
in Kahlberg meiſtens mit Meubeln, in Liep gewohnlich ohne dieſelben. — Logis 
für einzelne Nächte ſind ebenfalls zu haben. 

Don Elbing geht an allen Wochentagen, außer am Freitag Nachmittag, ein 
Dampfboot bald nach feiner Ankuuft von Königsberg, nach Kahlberg; Unterbrechun⸗ 
gen finden ſtatt, wenn das Dampfboot bei den länger werdenden Abenden zu ſpät 
von Königsberg ankommt. An Sonntagen geht wenigſtens ein Mal ein Dampf 
boot dahin ab, gewöhnlich aber Vor⸗ und Nachmittag, was vorher in der Elbinger 
Anzeige bekannt gemacht wird. . . 8 

Außerdem geht täglich Vor- und Nachmittag ein bequemes Seegelboot von 
Kahlberg an die Nai Elbing und Königsberg fahrenden Dampfböte, ſo daß 
man täglich nach Kahlberg gelangen und von daſelbſt abreiſen kann. Paſſagiergeld 
nach Elbing 15 Sgr. 1 s 7 
14. Alte Sandſteine zum Belegen eines Hofes, werden gekauft Langg. Mo. 389 
15. Roch 2 Penſionaire finden freundliche Aufnahme Frauengaſſe Br 886. 
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Vier und 2 Jahresbericht 


95 über ven r der Spercafe, am Sate des Jahres 44 


— — chen Denen tn na nn me — — 


DD 
as von den eie en e Capi. 8 
tal beträgt die Summe von 2 210 


2. Das Guthaben der en betrug am 31. D 


— 


cember 1844 „05776 ) 7, 
Dazu kommen im Jahre 1645 die Einlagen von neuen 
und die Zuſchüſſe von frühern Deponenten, fowie 
die ſtehen gebliebenen vorgetragenen Zinſen mit 10836 
zuſammmen (14146 sid 
Davon ſind an verschiedene Deponenten, die Einlagen 
ganz, oder zum ae wie fie es RE zurück⸗ 


gezahlt 1103258024 7 
Das Guthaben wi Denen bleibt dense 8 


31. December 1845 | 249887 8 3 


Das un verzinsliche Guthaben det Deponenten erte 


am 31. December 1844 72 Rin 15 Sgr. 1 DE 
wovon nichts varuckgerable iſt und alſo ig Der: 
bleiben 7215 1 


„An Intreſſen werden auf das Lahr 1846 vorgetragen: 


a. von den, in den erfien Tagen des Januar zu 5 
Zahlung kommenden Zinſen, welche bis den 31. >> 
December 1844 bei deu Sparcaſſe belegt waren = 224 

b. an jetzt noch nicht zur Zahlung kommende Zin⸗ 
ſen für im Laufe des Jahres 1845 eingezahlte 


74 


Gelder haben die Deponenten zu gut 74 
e. 21 Actionaire erhalten an fülligen Binfen pr 
1845 87 I 


d. u den für ausgeliehene Gapitalien Drasnune 
do empfangenen Zinſen gelten pro ann 
1446 nach Abzug der postnumerando noch pr 


arauf find im Jahre 1845 bezahlt 


6. Der seine Gewinn der Sparcaffe betrug am 57 3 
cember 1844 : er RE 


N 1845 zu zahlenden Zinſen 4 203 9 5720 
5. Die 25 Actionairs haben von früher Jahren 1 
zum 31. December 1844 an Zinſen zu gurt 
29 2 


ueberſchuß der Duſen im Fahre 25 E 16276 


— m ⏑— ͤ in > 


Es find nämlich auf das Jahr 1845 übertragen und 
in demſelben eingegangen 
Jutreſſen baar gezahlt 2330 Rilr. 27 fg. 5 pf. 
u zwei Wırrwen, als Beihülfe . a 
zur Erziehung ihrer Kinder 100 — 
lauf das Jahr 1845 übern 
gen, d 4 5220 1922 
bieikt ein Ueberſchuß an Zinſen von . . . . . 
ab ſämmtliche Adminiſtrations⸗Koſten und Inſertions⸗ 
Gebühren EEE RE 


9 
8 


1201912 


370112 
3317135 


ETO 8 


Beſtand der Einnahme d. Sparcaſſe, am 31. Decbr. 184 
Von dieſem Beſtande find am 31. December 1845 
a. ausgeliehen auf Wechſel gegen Fauſtpfand 


in ide, Staatspapieren w. . 143580 Rtlr. 
b. in Discontos belegt » 5 24070 20 Sgr. 
e. iu angekauften Staatspapiere . „ 59949 12 11 DE 
d. baar in Vassa. > . ; En RE en Gr 


77338307 te. 11 Sg 8 Sr. 
Die Direction der Danziger Sparcaſſe. 5 
v. Weickhmann. C. R. v. Frautzius. Dodenhoff. 
17. Ein junges gebildetes Mädchen, welches lange Zeit in einem anſtändigen 
Laden geweſen iſt, ſucht . ähnliche Stelle. Adreſſen bittet man unter F. im 
Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. b f 
13 5 ente, morgen u. Sonntag, Pfaunkuchen mit Himbeerſauce, Port. 24 ſgr., 
am Frauenthor in den beiden Flaggen; auch wird zu Mittag und Abend in und aw 
ßer dem Haufe a Port. 23 fgr. geſpeiſt; Sonntag Abend, Krebſe. 5 
19. Einem geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige, daß ich zum erſten Male 
den bevorſtehenden Dominiksmarkt mit einem Lager Berliner Kokusnußöl und So⸗ 
da⸗Seife auch verſchiedenen Toilett⸗ und Waſchſeifen beſachen werde. Indem ich 
die reellſte Bedienung verſpreche, bitte ich um zahlreichen Zuſpruch. 
Mein Stand iſt in der Straße au der Reitbahn in Br E 1 
ne J. Meyer. 
2 Seebad Zoppot. 
Morgen Sonnabend d. 1. Auguſt Konzert am Kurſaal. Voigt. 
21. Heute Abend Hoifen⸗Konzert von det Familie Walter im Deutſchen 


Haufe, Sche witz ki. 


Hotel de Danzig in Oliva. 


= e, Freltag den 31., Konzert, ausgeführt von dem Muſikeorps 4. Regis 


unter Leitung des Muſikdirectors Bo ig t. 
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23. Ein erfahrener Oekonom in geſetzten Jahren, der die Brau-, Brennerei und 
Oeſtillation gründlich verſteht, mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht gegen ein an⸗ 
nehmbares Honorar ein baldiges Unterkommen. Das Nähere im Intelligenz : Comt. 
24. Da ich und meine Kinder alle unſere Bedürfniſſe baer bezahlen, fo wun⸗ 
ſche ich auch, daß nichts ohne baare Bezablung auf meinen Namen verabfolgt wer⸗ 
de, indem ich dafür nicht aufkomme. Danzig, im Juli 1846 S. S. Weiß, Wire, 
25. Alle Poſamentirarbeiten w. K., F., d E. z. 10 pf., w. Breitg. 1137. angef. 
28. Es wird gut u. billig ſche S im ſchwarzen Meer 375. Groß. 


5 

27. Aechte werderſche Schmandkaͤſe habe ich jetzt, 
wie auch in der Folge während in Tommiſſion, u. ſtelle deſonders bei großen Par⸗ 
thien äußerſt billige Preiſe. E. H. Quiting, Fiſchbrüc'e (Kalkort) No. 1714. 
28. Ein hochgeehrtes Publikum fühle ich mich gedrungen hiermit zu warnen, 
meinem Manne Louis Friedrich Karl, von dem ich mich freiwillig getrennt habe, it 
gend etwas unentgeldlich zu verabfolgen. 5 ; 

> s Lotre Krüger, ſeparirte Karl. 
29. Den 29. dieſes iſt bei Spliedt in Jäſchkenthal ein goldenes Armband mit 
blauen Steinen, wahrſcheinlich auf der Wieſe oder anfangs des Waldes, verloren 
worden. Der ehrliche Finder erhält eine angemeſſene Belohnung Heiligen Geiſtgaſſe 
No. 783. Vor dem Nofaufe wird gewarnt. f 
30.:°, 2 Rehle Belohnen g 
demjenigen, welcher ein großes, wollenes Umſchlagetuch, mit nicht ganz gedeckten 
ſchwarzen Grunde, das am 29. d. Abends beim Aus ſteigen, aus dem von Zoppot 
kommenden Omnibus, verloren worden, Kohleumarkt 2039 abgiebt. 
31: Den 29. Abends ift von Jäſchkenthal über Zingiershöhe nach der Allee ein 
ſchwarzer Atlasſhawl verloren worden. Der ehrliche Finder wird gebeten ihn gegen 
eine angemeſſene Belohnung Langenmarkt No. 474. abzugeben. 


| Bier make 6. Den Be 

32. Eine Bude von 12 Fuß unter den Langenduden iſt zu vermiethen. Näh. 

Jopengaſſe No. 723. g . 

33. Zum Dominik find mehrere Stuben zum Geſchäft z. verm. Langgaſſe 371. 

34. Dominiks zeit ſ. m. Stub. 1. Ganz. od. einz. z. v. u. gl. z. bez. Fraueng. 886. 

35. Hundegasse 83. der Post schräge über sind 3 Zimm. u. 8. W. z. vin. 

36. Töpfergaſſe No. 77. ſind 2 Stuben nebſt Küche und Keller für die Dauet 

des Domiuiks und zu Michaeli zu vermiethen. . 

Bey: Buttermarkt 2093. iſt 1 Zimmer 'nebft Kammer zum Dominik z. vermieth⸗ 
38. Das obere Logis in der Brodtbänkengaſſe No. 695. iſt zu vermiethen. Mä, 
heres darüber Hundegaſſe No. 252. RR Rt . 

39. Eine 8 Fuß große Plan⸗Bude ſteht Töpfergaſſe No. 72. während der Dos 

minikszeit zu vermiethen. 5 i 
40. Gr. Mühleng. 317. i. 1 Stube währ. d. Domin. m. o. oh. Meub. 3. v. 
41. Schnäffelmarkt 714. iſt zum Dominik eine Hange> oder Unterſtube zu derm. 
42. Johannisg. 1375. i. e. neu dec. Stube n. Bod., Küche u. Bequemlichk. z. v. 


L 
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43. Während des Dominiks ift das Ladenlokal Langenmarkt 500. zu vermie⸗ 
ihen. Das Nähere daſelbſt im Laden. i 25 

44. Mehrere gute Wohnangen auch für einzelne Damen oder Herten ſind ſo⸗ 
gleich zu beziehen Häkergaſſe No. 1511. a 
45. Hell. Heiſtg. 936. ſ. 3 neu dec. Zimmer n. allem Zubehör zu Michaeli, u. 
während des Dominiks 1 Hangeſtube nebſt Kabinet u. 1 Unterſtube zu vermiethen. 


46. Sandgrube 386. sind Wohnungen mit allen Bequemlickkeiten 
und Eintritt in den Garten sofort zu vermiethen. 
i n 


— — — —— 
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5 A W H en. 8 
47. Auction mit Finniſchem Pech und Theer. 
5 Freitag, den 31. Juli 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichneten 

Mäklet auf dem Theethofe, in öffemlicher Auction an den Meiſtbietenden, gegen 
baare Bezahlung, verkaufen: 0 5 8 

Eine Parthie ſehr . e inniſchen Theer, und 

eine >» „ Schönes Finniſches Pech, in ganzen und halben Tonnen, 
welche in dieſen Tagen mit Capt. J. Dahlſtedt, Schiff „Hoppet“, von Nycarleby 
eingebracht iſt. Rottenburg. Görtz. 


46. Auction mit neuen Mobilien. 


Hert J. A. Danziger aus Poſen hat zum diesjährigen Markte einen ſo gro⸗ 
ßen Trons port neuer Mobilien hergeführt, daß er, um Raum zu gewinnen, ſich ge⸗ 
nöthigt ſieht, deu Beſtand feines vorjährigen, im Anctionstofale, Holzgaſſe No. 30., 
aufgeſtellten Magazins, im Wege der Verſteigerung à tout prix, zu veräußern. 
Es iſt hierzu ein Termin auf f a: 
Dienitag, den 4. Auguft d. J., Morgens 9 Uhr, 
au Ort und Stelle anberaumt, deſſen Wahrnehmung ich Kaufluſtigen ganz beſon⸗ 
ders empfehle. Zum Verkauf werden namentlich geſtellt werden: Mahagoni Schreib⸗ 
u. Kleider Sefretaire, Servanten, Komoden, Tiſche der verſchiedenſten Form und 
Größe, Lehn⸗, Arm u. Sorgftühle, Rohr u. Polſterſtühle, Beirgeſtelle, Sophas ver 
ſchiedener Qualität, Trumeaur, Pfeiler⸗ und Sopha⸗Spiegel in mahagoni u. Bronze⸗ 
Rahmen in großer Auswahl. - ; 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


—— 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

2 Mobilia eder bewegliche Sachen. 5 
49. Ein gr. Kinderwagen u. eine eich. Badewanne, beide mit Eiſenbeſchlag, 
find zu verk. Heitigenbrunn No. 3. RK 
50. Ein ſolid gebauter Halbwagen mit Glasfenftern ſteht billig zu verkaufen 
vorſtädiſchen Graben No 46. i 
51. ; 53 Heetinge von guter Qualitee find dillig zu haben Hundegaſſe 
No. 252. a £ = ’ 8 \ 10 
52, Leoangefuhr 32. find 2 biähende Oleander, 1 Feigenbaum, 1 Akube 3. verk. 


5 
eee ee dee dee οοοοοοοοον 0000 
rt. 12 p. Ctr. 
LE 


beſtes raffinirtes Rübdl a 
klares rohes „ à rt. 11, 10 fg. p. Etr. 
1 9 8g. p. Stoof. 


und im Detail 
Danzig, den 31. Juli F Th. Behrend & Co. 


beſtes raff. PR 
09 4 ‚SO G 
54. ons Pomeranzen, füge Apfelfinen, Eitronen und diverſe ächte Mann 
waſſer, als: Selters ⸗, Geilnauer⸗, ſchl. Oberſalz⸗, Marienbader Kreuz,, Eger Franz., 
Pülnaer und Saidſchitzer Bitterbrunnen, erh. man bill. d. Jantzen, Gerberg. 63. 
55. Durch neut Einſendungen von Glas, Fayauce u. Porzellan, desgleichen einer 
Auswahl von vergoldeten u. bemalten Taffeh 20. die ſich zu Geburtstages u. Hoch⸗ 
zeitsgeſchenken eignen, werden ganz billig ten Damm 1284. verkauft. 
5 enen 
56. Um noch vor dem Herbſte mit meinen Damen⸗Mänteln und 0 — 
nouffen von verſchiedenen Stoffen zu räumen, werden ſolche unter dem Kos & 


ftenpreife, daber fehr billig, verkauft. E. Fiſchel. = 
21393939 17] 
57. Kirſchkuchen a 9 pf. empfiehlt Dorn, Ziegengaſſe 765. 
56. ictergaſſe 1800. Thire 3. ſind neue Betten Hills zu verkaufen. 
59. Poggenpfuhl 180. iſt ein alter Ofen billig zu verkaufen. > 


60. Ein circa 5 Fuß langes, 2 Fuß breites und 117 Zoll dickes Aus hängeſchild, 
ume: „Im letzten Groſchen“ . 1229. iſt ſofort fuse emen jeden 


i ben. - 
1. an 1597., 1 Tieppe hoch, find gut erhaltene mahagoni u. andere 
Meubels iu perkaufen. u. Vormittags von 8 bie 11 Uhr anzuſehen. 
62 Frischer Caviar dei J. C. Weinroth. 


Sachen ;a verkaufen außfechafd Danzig. 

Immobilia oder anbewegliche Sachen. 

ö Subhaſtations⸗Patent. f 

Die Erbpachtsgerechtigkeit auf 5 
1) die im Berenter Kreiſe von Weſtpreußen gelegenen Domainen⸗Vorwerke Strip⸗ 

pau und Lenken No. 9. nebſt dem Forſtorte Strippau; 
2) das Kruggrundſtück daſelbſt sub No. 4. nebſt x 

reſp. zugelegten 13 Motgen 155 | ]Kuthen 
L „„ 6 Mbigen 34 [IRathen 
Landes; alle dieſe Realien zuſammen inel. Wald und Gewaſſern 4,430 Morg. 
128 [JR. magdebrrgiſch gerichtlich geſchatzt 5 15 

155 Beilage. 


— 
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63. 


x. * 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
No. 176. Freitag, den 31. Juli 18 


— 
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1) den Cauon aller Grundſtücke im Geſammtbetrage von 358 Rthlr. 9 Sgr. zu 


5 Procent kapitaliſirt abgezogen auf 10637 Rihlt. 8 Sgr. 1 Pf. 
2) denſelben Cauon a 4 Procent 5 
kapitaliſirt abgezogen auf 8846 „ 13 „ 4 


ſollen in termino . 
den 31. Auguſt l. J., von Vormittags 11 Uhr ab, 
hieſelbſt zum Zweck der Auseinanderſetzung der Miteigenthümer ſubhaſtirt werden. 
„Die Tare und die Hypothekeuſcheine wie die Bedingungen find in unſerer 
Regiſtratur einzuſehen. 5 ? 
Schöneck, den 28. Januar 1516. ö 
8 Königl. Laud⸗ und Stadtgericht. 


Edietal⸗Eltatlon. 
6. Offener Arreſt. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Mewe. 

Nachdem über das Vermögen des Gutsbeſitzers Jacob Zimmermann zu Inſel 
Küche der Concuts eröffnet worden, werden alle diejenigen, welche von dem Gemein⸗ 
ſchuldner Gelder, Sachen, geldweribe Papiere, Documente u. ſ. w. hinter fi ha⸗ 
ben, hierdurch aufgefordert, demſelben davon nichts zu verabfolgen, uns vielmehr 
davon fofort Anzeige zu machen, und alle derartigen Vermögeusſtücke, auf weſche 
bierdurch Arreſe gelegt wird, mit Vorbehalt ihrer Rechte darauf, au unſer Depoſſto⸗ 
rium abzuliefern. \ i 

Zahlungen, welche nach geſchehener Publication dieſer Verordnung an den Ges 
meinſchuldner ſelbſt, 9 auf deſſen Anweiſung an dritte Perſouen geleiſtet worden, 
werden für nicht geſchehen erachtet, und die gezahlten Gelder von den betreffenden 
Schuldnern nochmals eingezogen werden. f N | 

Alle unbekannten Inhaber von Sachen, geldwerthen Papieren, und andern 
Vermögensflüden, die dem Gemeinſchuldner gehören, und von ihnen verſchwiegen, 
oder zurückbehalten werden, gehen aller Unterpfands⸗ und ſonſtiger Vorrechte dadurch 
für verluſtig und werden nach Verhältniſſ der Umſtände zur nachträglichen Abliefe⸗ 
rung derſelben oder geſetzlichen Schadloshaltung der Communmaſſe angehalten werden. 


c 
Am Sonntag, den 19. Juli 1846, find in nachbenannten ; 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: et 
St. Marien. Der Bürger und Tuchſcheerer Herr Friedrich Otto ublich mit Frau Anne 
Regine dune e ee geb. Mehrmann 
idermeiſter Herr Johann Friedrich Klein mit Katha 


— — 


; Der Bürger und Schnei 
St. Sobann.. Der ana Mario Don. 
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5 Der Arbeitsmann Karl Friedrich Hildebrandt mit Chriſtine Wallner. 
St. Katharinen. Der Baͤckergefell Karl Anton Teſchner mit Igfr. Johanna Mathilde Reich. 
St. Peter. Der Buͤrger und Schneidermeiſter Herr Johann Friedrich Klein mit Igfr. 
Katharine Maria Donſt. 3 
. Ders Backergeſell Karl Anton Teſchner mit Igfr. Johanna Mathilde Reich. 
St. Barbara. Der Schiffszimmergeſell Friedrich Jakob Kuhl mit Igfr. Juliane Degler. 
St. Bartholomä. Der Buͤrger und Tuchſcheerer Herr Friedrich Atto Üblich mit Frau Anna 
> Regine Pawlowski geb. Mebrmann. g 
Heil, Leichnam. Der Wirthſchaftsinſpektor Otto Wilhelm Ednard Brosfowicz mit Frau Wil. 
belmine geb. Horn abgeſchied. Webelhorſt. 
Oimmelfabrtkirche zu Neufahrwaſſer. Der Segelmacher Friedrich Rudolph Rückert mit Igfr. 
Maria Withelmine Zibell. a 5 
Anzahl der Geboruen, Eopulirten und Gsforbenen: 
. Vom 12. bis zum 19. Juli 1846 
wurden in fAmmtlichen RE 23 geboren, 6 Paar söpulixt 


d 37 begraben. 
KK». —. —. 2 


Wee hsel und Geld- Cour 
Danzig, den 30. Juli 1846. 


Briefe. | Geld. ausgeh.!hegert 
—— 


> Silbrgr. Sübrgr 5 ; 3 i 
London, Sicht 2 Sr 5 8 170 
— 3 Monat 2043 — 8 r 


Dacaten, neue 96 


Hamburg, Sicht Be 120 5 
„ — 10 Wochen I 442 1 435 L- altes 96 
Amsterdam, Sicht. . zus — Kassen Auveis. Bil] — 
— 70 Tage 994 994 
Berlin, 8 Tage ak ur 
— 2 Monat 99! ar 7 
Paris, 3 Monat 2 RM 
Warschau, 8 Tage. | 3% * 


— 2 Monut — 


Angekommene Ftenide d. 30, Juli 1846 mit dem Dampfſchi ig“ t ige b 

7 2:30, pfſchiff „Danzig“ v. Kduigeber 
Frau Zimmermeiſter Krüger, Heir Kaufmann Louis aus 9 5 5 Frau Dr 

Janſon, Herr Aaufması Brerifchneider, Herr Hauptmann Bauer nebſt Frau Ge⸗ 

mahlin, Herr Lebrer Ruſeh aus Königsberg, Herr Kaufmann Reinhardt nebſt Dieuer 

aus Berlin, Hert Töpfer Gellach nebſt Frau aut [Vobusburg, Hert Geusd'arm Bom⸗ 

meteuke aus Raſteuburg, Herr Kaufmann Rübe aus Elbing, Heir Müblenbaumeiſtet 


Node aus Wilmberg. 
b Die em Jutelligenz- B eg ‚Ca 4 
brüder d 7 dw genz Blatte liegt ein e der Go 


\ 


e tcmtlich mitgetheilte ſradtiſche xxachrichten. 


Sitzung vom 10. Juni 1846. 
Anweſend 50 Mitglieder. 


Sitzung vom 24. Juni 1846. 
Anweſend 45 Mitglieder. 


Die überſandten Exemplare der Uleberſicht des Stadthaushaltes pro 1844, nach 


welchem: 

6 A. Die Einnahme. 
1. Beſtand von 18443 5 \ . 5545 Rihlr. 13 Sgr. 3 Pf. 
2. Reſte aus den Jahren 1838-43 F 
3. Defekte . . a 1 5 : r 
4. Grundzinſen und Kanon von Stadt: und Vor; 


ſtädten, Blindbrunnengelder und Beitrag zu den 

Brunnen vor den Königlichen-Gebäuden . 8019 % 11 
5. An unbeſtändigen Gefällen, Marktgeldern, 

Kaufſchoß, Laudemium, Erbſchaftszehnten, Laſt⸗ 

geldern, Kielgeldern, Auctions, Procentgeldern, 

Einkaufsgeldern, Holzſchragen⸗ und Lager⸗Gel⸗ 

dern, Kommunalſtrafen, Teſtaments⸗Abgaben, 

Zinſen von Capitalien, caducirten Maſſen, 

Brückendurchlaß⸗ und Baumgeldern, Miethen 

und Arrenden, Königl. Baggerungs⸗Zuſchuß, 


Börſenmiethe - 5 . „ e 
6. Vom Territorio:Grundzins, Kanon, Pachtge⸗ 5 
fälle und Heu: und Hafergelder . A N Zt A FAR 
7. Servis⸗Einnahme i x : 5 S FB 
8. Real⸗Abgaben der ſtädtiſchen Grundfläde . 6276 11 ͤ 5 
9. Beitrag zu Laternen an Koͤnigl. Gebäuden . T An 
10. Kommunalſteuer N ; 5 97840 = 9 2:8 4 
11. Geſindegelder g . 8 7 B 
12. Grundſteuer 5 Bi 626 - 13 
13. Kämmerei⸗Revenüen an Krahn- und Brücken⸗ 
geld, von den Gewürz, Eiſen⸗, Flachs⸗Waagen, 
vom Aſch⸗, Theer⸗ und Bleihofe und der Klap⸗ 
perwieſe, an Strom- und Scheffelgeldern und 
a vom a Hr ter B „ 46887 10 4 
a Kommunal⸗Zuſchlag zur Mahl- und Schlacht⸗ i 
ſch 19 dur 2 5 0 25 EEE 


ſteuer R Se 
a uebertragen 291,815 Rihlr. 18 Sgr. 9 Pf. 


5 


Uedertragen 291815 Vl, 18 Sgr. 9 Pf. 
15. Brennmaterialien⸗Steuer 3722 87 9 
16. 8 Beiträge von abe intra nr 
17. Forſtgefälle a x En er a 
18. Durchlaufende Poſten N 4 2 8 22111 ˖ ION 
19. Extraordinaria . ; 0 8 BT 55 
5 Summe 309,437 Rthlr. 16 Sgr. 10 Pf. 
B. WMusgabe. 
. An Reſten 926 Rthlr. 29 Sgr. 6 Pf. 
. Beſoldungen, incl. der Geiſtlichen und eibebunge 5 R Hi 
koſten der Kommunalſteuer . 33627 43.23.1004 
. Ratbhäusliche und polizeiliche Bedürfniſſe 2593 1 
„ Penſionen 6782 . 


1 
2 
3 
4 
5. Fixirte Beiträge zur Corrections: Anfal und 
zum Hebammen⸗Inſtitut 2680 
6. Dominial⸗Contribution Rh l l 15 » 
7. Criminal-Koſten 8 4 x > 5801 . 
8. Königl. Servis R Fe 0 3 
9. Sa ⸗Servis und Einquartierungsweſen 13822 18 = 
10. Zur Tilgung der Schulden des ehemaligen 
2 


Freiſtaats Danzig 5000 8 
11. Verzinſung und Tilgung der Kämmerefgulen n 
12. Städtiſche Forſten A 
13. Unterhaltung der Dämme 1006 MW 8 


14. Städtiſche Gebäude, Brücken, Bohlwerke 
Pi Krähne, Waagen, Allee und Plans 
. 40144 2 21 2 8 s 


15. be anz der Schulen excl. Schulgelder 21028 18 : 10 : 
16. Unterhaltung der Armen-Anſtalten, incl. der 

ſixirten Zuſchüſſe an geiſtliche und milde Stif⸗ 

tungen, Kirchen, Hospitäler und firirte Holz⸗ 

gelder, Kirchen- und Schul⸗Beamte „ r ; ae: Be 
17. Beer . ee > Ey 


7 24044 * 25 2 5 2 

18. 5 Löſchweſen 0 8 : l 1907; „ 

19. Remiſſionen 8 Ä . 36 -: 9: 10 

20. Durdlaufende Pofien 5 0 3 3147 2.00 

21. Feuer⸗Verſicherung . 2 . 562 =: a 

22. Zum Reſerve⸗Fonds Dee 
23. Extraordinair, incl. der Ausgaben bei der An⸗ 

weſenheit Sr. Majeſtät des Königs 5 9016 = 1 83 

6 Pf. 


Summa 304,172 Rthlr. 11 Sgr. 
betragen hat, d 
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und von der Einnahme mit . 309,437 Rthlr. 16 Sgr. 10 Pf. 
die Ausgabe mit 7 . 1 304,172 11 el Gi 


b „Bestand geblieben it. 5255 Nihlr. 5 Sor. A Pf. 
dus an Die Diitglider der Verſammlung vertheilt. f pf 


Die Vermiethung der Plätze. 


a. zu Altſchottland Nro. 2 von 167 Ruthen culmiſch, pro 1846 für 4 
Rthlr. an Herrn Schahnasjan. . 5 

b. A Nro. 4 von 177 Nutten culmiſch, pro 1846 für 3 Rthlr. 

un a 

c. zu Altſchottland Rro. 5 von 158 URuthen culmiſch, pro 1846 für 4 Rthlr. 
10 Sgr. an den Johann Liſchewski. 

d. zu Altſchottland Nro. 16 von 179 TNRuthen culmiſch, pro 1846 für 10 Rthlr. 
5 Sgr. an den Eigenthümer Wiegand. ; 

e. zu Altſchottland Nro. 25 von 169 TRuthen culm. pro 1846 für 3 Rihlr. 

7 — 8 6 Pf. an den Gensdarm Harder, i — 

zu Altſchottland Nro. 27 von 169 ARuthen culm. pro 1846 für 5 Rthlr. 

an Herrn Johann Carl Brieſe. 5 

g. zu Altſchottland Nro. 31 und 32 von 173 Ruthen culm. pro 1846 für 
3 Rthlr. 15 Sgr. und 

h. zu Altſchottland Nro. 34 von 147 ORuthen culm. pro 1846. für 3 Rihlr. 
15 Sgr. an den Bordingsſchiffer Johann Jacob Käthler, 

i. zu Altſchottland Nro. 63 von 172 1U.Ruthen culm. pro 1846 für 10 Rthlr. 
an Herrn Joh. Carl Brieſe, f i 

k. zu Altſchottland Nro. 76 von 163 QJRuthen culm. pro 1846 für 4 Rrthlr. 
an den Tiſchlermeiſter Hirſchmann,— 

J. zu Altſchottland Nro 53 von 4 (1 Ruthen culm. pro 1846 für 5 Sgr. und 

m. iu Nr. 47 von 377 URuthen culm. pro 1846 für 13 

thlr. und 

n. zu Altſchottland No. 42, 43, 44 von 505 Muthen culm. pro 1846 für 
13 Rihlr. 10 Sgr. und 

o. zu Altſchottland Ro. 14 von 166 TNuthen culm. pro 1846 für 4 Rthlr 
20 Sgr. an den Stadtverordneten Herrn Thiel, 5 

b. zu Altſchottland No. 3 von 166 O Ruthen culm. pro 1846 für 5 Rthlr. 
5 Sgr. an den J. Liſchewski 

d. zu Altſchottland Nr. 19 von 158 QRuthen culm. pro 1846 fü 
12 Nthlr. an den Eigenthümer George Wiegand, f 

r. zu AltſchottlandRo. 41 a und b, von 65 Rüthen culm. pro 1846 für 

9 Riehlr. 25 Sg an den Joh. Gottf. Zellmann, : 

8. zu Stolzenberg Rr. 375 und 376 von 170 [Nuthen pro 1846 bis incl. 
1851 für das Nachgebot von 11 Rthlr. 15 Sgr. an den Arbeitsmann 
Strahlke wird genehmigt. N 

Von der Wahl der Vorſteher der Armen⸗Bezirks⸗Kommiſſionen hat die Ver⸗ 
ſammlung Kenntniß ee, und genehmigt auch die von der Kommiſſion für 
den 21; und 22ten Wahlbezirk vorgenommene Wahl des Schneidermeiſters, Herrn 


1 25 * 
— 2 8 


* 
| — 4 — | 
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Wichmann, ſtatt des wegen Geſchäfte ſich entſchuldigenden Herrn Gabrohn und die 
für den 25ſten und 20ſten Wahlbezirk vorgenommener Wahl des Herrn Carl Auguſt 
Sale, große Weidengaſſe No. 463, ſtatt des den Eintritt verweigernden Herrn Samuel 
ehahn und die Wahl des Herrn W. E. Bahrendt zum Stellvertreter des Vorſtehers, 


desgleichen für den 27, 28 und 29ſten Wahlbezirk, die Wahl des Herrn Henff, Neu: 


arten No. 506 ſtatt des wegen ſeiner Berufsgeſchäfte ſich entſchuldigenden Herrn 
oſe. — So ſind denn jetzt die 19 Armen⸗Bezirks⸗Kommiſſionen auf folgende Weiſe 
zuſammengeſetzt: 
1. Die für den tſten und 2ten Wahlbezirk, für die Straßen: 


Poggenpfuhl, Gertrudengaſſe, Wallplatz, Mottlauſchegaſſe, Holzſchneidegaſſe und rothe 

Brücke, Fleiſchergaſſe, Katergaſſe, Kirchengaſſe 2 9 180 baff 6 
i Herrn Stadtrath Mix. Herr Bezirksvorſteher G. C. Laube, Vorſteher, 
Poggeupfuhl No. 383. Herr Bezirksvorſteher Oelrich, Stellvertreter des Vorfie: 
hers, Hr. Stadtverordneter Dr. Grübnau, Herr Stadtverordneter J. C. Pich, 
Hr. Kaufmann Schmidt, Herr Prediger Böck, Herr Bäckermeiſter Pich, Herr 
Fleiſchermeiſter Klewert. > 


2. Die für den 3. und 4. Wahlbezirk, für die Straßen: 


Reitbahn, Holzgaſſe, Vorſtädtſcher Graben bis zum Ketterhagiſchen⸗ Fiſcher⸗ und An⸗ 
kerſchmiedethore und Laſtadie, Hundegaſſe, Straße vom Ankerſchmiedethor, vom Fi⸗ 
ſcherthor und Ketterhagiſchen Thor bis zur Hundegaſſe, Dienergaſſe, Hintergaſſe, 


Matzkauſche⸗, Berholdſche⸗ und Röpergaffe. 
Herr Stadtrath Mix. Herr Stadtverordneter E. E. Claus, Vorſteher, 


Hundegaſſe No, 322. Herr Stadtverordneter J. Erpenſtein, Stellvertreter 
des Vorſtehers. Herr Bezirksvorſteher Buſſe, Herr Bezirksvorſteher Garbe, Herr 
Fuhrherr Rathske, Herr Kaufmann Giebel, Herr Rentier C. F. Bartel, Herr 
Hutmacher Ehrlich. N f 

3. Die für den 5. und 6. Wahlbezirk, für die Straßen: 


Langemarkt, Langgaſſe, Koblen markt nebſt Tagnete, große Hoſennähergaſſe, große 

Krämergaſſe, Plaußengaſſe, große und kleine Gerbergaſſe Brodbänkengaſſe, Schnüffel⸗ 

markt, Jopengaſſe, kleine Hoſenn ähergaſſe, alte Noß, Pfaffengaſſe, Pfarrhof, Ziegens 
gaſſe, Portchaiſengaſſe und Beutlergaſſe.— 

Herr Stadtrath Mix. Herr Kaufmann Ziesmer Vorſteber, Brodbänken⸗ 

dolle No. 707. Herr Kaufmann Braune, Stellvertreter des Vorſtehers. Herr 


tadtverordneter H. A. Harms, Herr Stadtverordneter J. G. Schäfer, Herr 


Bezirksvorſteher Art, Herr Bezirksvorſteher de le Roi, Herr Bäckermeiſter Brieſe, 
Herr Klempnermeiſter Ludw. Daſſe. d 


4. Die für den 7. und 8. Wahlbezirk, für die Straßen: 
Frauen-, Seifen-, Brokloſen-, Kuh- Heiligengeiſtgaſſe, die linke Seite vom Heiligen: 


geiſithore bis zur Schirrmacher gaſſe, kleine Kraͤmergaſſe, Königl. Kapelle, Korken⸗ 


machergaſſe, große und kleine Wollwebergaſſe, Heiligengeiſtgaſſe, die rechte Seite vom 
Heiligengeiſtthore bis zur Kohlengaſſe, Glockemhor von beiden Seiten, ron der Koh⸗ 
len- und großen Schirrmachergaſſen⸗Ecke, Erdbeermarkt, Kohlengaſſe, kleine Schirr⸗ 


— 
re 
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machergaſſe, Faulengaſſe, Goldſchmiedegaſſe, erſter Damm, Zwirngaſſe, Bootsmanns⸗ 


safe Herr Stadtrath Martens. Herr Stadtverordneter G. W. Kloſe, Vorſte⸗ 
her, Wollwebergaſſe Nro. 552. Herr Kaufmann IJ. M. Lojewski, Stellvertre⸗ 
ter des Vorſtehers. Herr Stadtverordneter J. T. Gertz, Herr Bezirksvorſteher 
Puttkammer, Herr Bezirksvorſteher Tornier, Herr Schneidermeiſter Ewert, 
Herr Stadtverordneter Jouvelier Roggatz, Herr Kaufmann J. M. Schultz. 


5. Die für den 9. und 10. Wahlbezirk, für die Straßen: 


Breitegaſſe, breite Thor und Mauergang, Johannisgaſſe, Junker, Scheibenritter-, 
Prieſtergaſſe, ter Damm, Tagneter- und Drehergaſſe. . 
Herr Stadtrath Martens. Herr Stadtverordneter F. J. Daſſe Vorſteher, 
Breitethor 1941. Herr Kaufmann Wernick, Stellvertreter des Vorſtehers. Herr 
Stadtverordneter Nohleder, Herr Bezirksvorſteher v. Tadden, Herr Bezirks⸗ 
vorſteher Rathke, Herr Bernſteinarbeiter Bauer, Herr Apotheker Schweitzer, 
Herr Väckermeiſter Krahmer. N 


6. Die für den 11. und 12. Wahlbezirk, für die Straßen: 


Höfergaffe, Dominikanerhof und Kloster, Lavendel „ Strohgaſſe, Zter Damm, Nein: 
augengaſſe, Johanniskirchhof, Ater Damm, am Hausthor, große und kleine Tobias⸗ 
gaſſe, Roſengaſſe, Vorder ⸗Fiſchmarkt, heiligen Geiſtkirchhof, Peterſiliengaſſe. 
Herr Stadtrath Martens. Herr Bezirksvorſteher C. L. Eiſenack Vorſteher, 
Fiſchmarckt No. 1578. Herr Bezirksvorſteher Schörling, Stellvertreter des Vor: 
ſtehers. Herr Stadtverordneter J. Mierau, Herr Stadtverordneter Sadowski, 
Herr Schenkwirth Richau, Herr Bäckermeiſter Witt, Herr Glaſermeiſter Schrö: 
der, Herr Schnkidermeiſter Sprengel. g b a 


7. Die für den 13. und 15. Wahlbezirk, für die Straßen: 


pi ⸗Fiſchmarkt, Seiligengeifigang, Pockenhäuſergang, Burgſtraße, Altſtädtſcher Gra⸗ 
en, Tiſchlergaſſe, Malers, Ochſen » und Radlergaſſe, St. Catharinen Kirchenſteig, 
große und kleine Nonnen =, Nolelrdaſe⸗, Nonnenhof und Kloſter. 

f Herr Stadtrath Nothwanger. Herr Stadtverordneter J. C. v. Steen, Vor: 
ſteher, Altſtädtſchergraben Ro. 1337. Herr Stadtverordneter E. W. Gronau, 
Stellvertreter des Vorſtehers. Herr Bezirksvorſteher Faſt, Herr Bezirksvorſteher 
Borraſch, Herr Kaufmann Krebs, Herr Kaufmann J. J. Wiens, Herr Schmidt⸗ 
meiſter Dittmar, Herr Kaufmann Willenius. 


8. Die für den 14. und 16. Wahlbezirk, für die Straßen: 


Holzmarkt, Sibergürte, Töpfergaſſe, am Sande, Kinderhaus, St. Cliſabeth⸗Hospi⸗ 
tal, Schmiedegaſſe Halbengaſſe, große und kleine Mübhlengaſſe, an der großen Müble, 
St. Catharinen⸗ Kirchhof, Weißmönchenhof und Kloſter, Weißmönchen⸗Kirchengaſſe, 
St. Eliſabeth⸗ Kirchengaſſe, am altſtädtſchen Rathhauſe, Pfefferſtadt, Weißmönchen⸗ 
Hintergaſſe, Baumgartſchegaſſe, Alte Münze. A 
Herr Stadtrath Nothwanger. Herr Kaufmann H. v. Dühren, Vorſteher, 
Pfefferſtadt Ro. 258. Herr Kaufmann J. Störmer, Stellvertreter des Bor: 
ſtehers. Herr Stadtverordneter C. E. Hoppe, Herr Stadtverordneter C. G. Gerich, 


= Bw; 


Herr Bezirksvorſteher Lindenberg, Herr Bezirfsvorftcher RNomey, Herr Kauf⸗ 
mann Kuhnke, Herr Adrian. 


9. Die für den 17. und 18. Wahlbezirk, für die Straßen: 


Böttchergaſſe, Pferdetränke, Paradiesgaſſe, Faulgraben, Bartholomäl⸗Kirchengaſſe, 
Kumſtgaſſe und Bartholomäl⸗Kirchhof, Schüſſeldamm, Ziezauſchegaſſe, Kaſſubſche⸗ 
Markt, Kalk- und Karrengaſſe, am Jakobsthor, Jakobsneugaſſe, Jakobs⸗ Hospital, bei 
St. Jakob und Sammtgaſſe. i 
Herr Stadtrath Nothwanger. Herr Stadtverordneter J. C. Teſchke, Bor, 
ſteher, Kaſſubſche-Markt No. 880. Herr Stadtverordneter J. C. Borrmann, 
Stellvertreter des Vorſtehers. Bezirksvorſteher Herr Streim, Bezirksvorſteher 
Herr v. Kampen, Herr Kornmeſſer Meydam, Herr. Bäckermeiſter Leine, Herr 
Kaufmann Klein, Herr Tuchmachermeiſter Vietalis. 


10. Die für den 19. und 20. Wahlbezirk, für die Straß en: 


Schneidemühlenhof, Schloß- und Jungfergaſſe, am Stein, Hakelwerk, Bäckergaſſe, 
am Spendhauſe, Spendhaus, Spendhauſiſche⸗Neugaſſe, Schulzengaſſe, Brandſtätte, 
Burgſtraße, Oelmühlengaſſe, hinter Adlers-Brauhaus, an der Delmühle, Koͤkſche⸗ u. 


Plappergaſſe, unter den Seigen hohe Seite, 


Herr Bürgermeiſter Jacobi. Herr Mechanikus Bauer, Vorſteher, Schnei⸗ 
demühle Ro. 456. Herr Bezirksvorſteher Dobbraſſ, Stellvertreter des Vorſtehers. 
Herr Stadtverordneter F. C. Danziger, Herr Stadtverordneter H. Sander, 
Herr Bezirksvorſteher Kuntz, Herr Sattlermeiſter Amende, Herr Zimmermeiſter 
Gelb, Herr Kaufmann Skurka. N 


11, Die für den 21ſten und 22 ſten Wahlbezirk, für die Straßen: 
Unter den Seigen niedere Seite, Rambau, Rähm, Zapfengaſſe, Zuchthaus, Knüp⸗ 


pelpaſſe, Eimermacherhof, Rittergaſſe an der Radaune, Krauſebohnengaſſe, große Gaſſe, 


Bäckergaſſe, Wallgaſſe und Brabank. 
Herr Bürgermeiſter Jacobi. Herr C. G. Schulz Vorſteher, Rambau No. 
1242. Herr Stadtverordneter J. W. Klawitter, Stellvertreter des Vorſtehers. 
Herr Stadtverordneter J. C. Hopp, Herr Rathke, Herr Bezirksvorſteher Schirnick, 
Herr Kaufmann A. F. Herrmann, Herr W. R. Grott, Herr J. H. Wichmann. 


12. Die für den 23 ſten und 24ſten Wahlbezirk, für die Straßen: 
Bleihof, Engliſcher Damm, Kielgraben, Schäferei, Langgarten niedere Seite, St. 
Barbara⸗Kirchhof, Kneipab, Langgarten hohe Seite, Mattenbuden, großer Stinkgang, 


Reitergaſſe. 
Herr Stadtrath Facking I. Herr C. H. Vulcke, Vorſteher, Langgarten Nr. 
220. Herr Apotheker Müller, Stellvertreter des Vorſtehers. Herr Stadtverord⸗ 
neter Norden, Herr Stadtverordneter C. G. Kloſe, Herr Bezirksvorſteher Mogi⸗ 
lowski, Herr Bezirksvorſteher Siewert, Herr W. G. Marcks, Herr Frachlbeſiäti⸗ 
ger J. A. Piltz. Leh 
13. D ie für den 25ſten und 28 ſten Wahlbezirk, für die Straßen: 


Kleiner Stinkgang, erfier Steindamm, Hinter-, Hühner, Schilf⸗, Strand-, Weiden⸗ 


a 


— 


+ 


erlings⸗, Schleuſen⸗, kleine Schwalbengaſſe, Ehrenſcher Gang, am Wall, Alamo⸗ 
1 Thornſcher Weg, Hühnerberg, Peſtilenzhäuſer, Feldweg und Baſtion Bär. 
Herr Stadtrath Focking I. Herr Stadtverordneter C. G. Otto, Vorſteher, 
Langgarten Nr. 218. Herr Stadtverordneter Bahrendt, Stellvertreter des Vor: 
fiehers. Herr Bezirksvorſteher Barnick, Herr Bezirksvorſteber Wendt, Herr F. 
6 4. u Herr Michael Arendt, Herr C. Billing, Herr Schankwirth 
C. A. Harke. 


14. Die für den 27, 28. und 29. Wahlbezirk, für die Straßen: 


St. Gertruden⸗Hospital, Petershagen, letzte Gaſſe, Pauls: und Breitegaſſe, Prediger: 
Reinkensgaſſe, hinter der Kirche, Biſchofsberg, Sandgrube, Schwarze⸗Meer, Wahlen: 


gang und Kaninchenberg, Grundſtücke dem hohen Thore gegenüber, Lohmühle, Krebs⸗ 


markt, Neugarten, hinter der Schießſtange, Heiligenfeihnams:Hospital, am Olivaer 
Thore, Stift, Pockenhaus, hinter dem Pockenhauſe. N 
Herr Stadtrath Dodenhoff. Herr Mühlenbaumeiſter Phil. Henff, Vorſte⸗ 
her, Neugarten No. 507. Herr Köfter, Stellvertreter des Vorſtehers. Herr Stadt⸗ 
verordneter Krauſe, Herr Commerzienrath C. F. Pannenberg, Herr Bezirksvor⸗ 
ſteher Striowsfi, Herr Bezirksvorſteher Schwiedland, Herr Bezirksvorſteher Voll⸗ 
baum, Herr Bäckermeiſter Below. 


15. Die für den 30. Wahlbezirk, für Reufahrwaſſer. 


Herr Stadtrath Focking I. Herr Bezirksvorſteher J. D. W. Wirthſchaft, 
Vorſteher, Neufahrwaſſer Ro. 112. Herr Stadtverordneter Prochnow, Stell⸗ 
vertreter des Vorſtehers. Herr Kaufmann Loche, Herr Schloſſermeiſter Erdmann. 

16. Die für den 31. Wahlbezirk, für Langefuhr, Neuſchott land ic. 

Herr Stadtrath Focking I., Herr Stadtverordneter G. Malliſon, Vorſte⸗ 
her, Kleinhammer. Herr Stellmachermeiſter Schmidt, Stellvertreter. des Vorſte⸗ 
hers. Herr Bezirksvorſteher de Veer, Herr Bäckermeiſter Natſchke. 


17. Die für den 32. Wahlbezirk, für Schidlitz, Stolzenberg ic. 


Herr Stadtrath Focking J. Herr Stadtverordneter C. F. Ellerholz, Bor: 
ſteher, Schidlitz No. 47., Herr Maſſow, Stellvertreter des Vorſtehers. Herr 
Bezirksvorſteher Eng, Herr Stellmachermeiſter Schibrowski. a 


18. Die für den 33. Wahlbezirk, für Alt ſchottland, Stadtg eb ieth re. 


Herr Stadtrath Focking I. Herr Deſtillateur C. F. Jantzen, Vorſteher, 
Stadtgebieth Nr. 102. Herr Kaufmann Heinr. de Veer, Stellvertreter des Vor⸗ 
ſtehers, Herr Stadtverordneter Thiel, Herr Bezirksvorſteher Jantzen. 


19. Die für den 34ſten Wahlbezirk, für St. Albrecht. 


Herr Stadtrath Focking I. Herr Kaufmann Zimmermann Vorſteher, St. Al: 
brecht Rro. 47. Herr Eee a Kümmel Stellvertreter des Vorſtehers. 
Herr Stadtverordneter Penner, Herr Bezirksvorſteher Neumann- 


* 


— — 


rn mas l 


— 8 — * * 
Sitzung vom 8. Juli 1846. 


Anweſend 49 Mitglieder. 


Die Beſpeiſung der Kriminal⸗ und Polizei⸗Gefangenen kann der Wittwe Edel⸗ 
mann zu 2 Sgr. pro Kopf and Tag, pro 1. Juli 184649 

und das Raſiren der Kriminal⸗Gefangenen dem Barbier A. E. Büchner auf ein 
Jahr vom 1. Auguſt C. für 8 Riblr. 15 Sgr. überlaſſen werden. N 

Die Penſionirung der Lampen⸗Anzünder Orentowski und Benke mit 2 Rthlr. monat: 
lich für Jeden, wird enehmigt. 

Die Prüfung der echnung des Wohlthätigkeits Vereins pro 1. Januar bis letzten 
„ le Jahres wurde vier Mitgliedern und einem Bürger, der nicht Stadtverordneter 
iſt, übertragen. 5 5 a 

Zur Anlegung einer Trumme von 22 Fuß Länge, 1 Fuß Breite und 2 Fuß 
8 zur 1 Abwäſſerung der Buſchweide bei Leezkauerweide wurden 24 Nrhlr. 

gr. bewilligt. \ 

Das Recht zum Holzlagern im Sasperſee kann der Handlung Philipp Ib. Albrecht 
u. Comp. für die Zeit vom 15. September 1846 bis zum 13. May 1847. für 100 
Rthlr. Miethe eingeräumt werden. ö 

Zum Verkauf der 37 abgeſtorbenen Bäume auf dem Zimmerhofe wird eine nochma⸗ 
lige Licitation zu veranlaſſen beantragt, indem das Meiſtgebot von 9 Rthlr. nicht 
angenommen werden kann. 

r ſeit Oktober 1845 auf dreimonatliche Kündigung angeſtellte dritte Bau: fare 


Jahn kann mit dem 1. Juni C. in die Stelle des verſtorbenen zweiten Bau⸗Auffehers 


Albien einrücken, gegen 200 Nthlr. jährlichen Gehalts, jedoch mit Beibehaltung der 


Bedingung dreimonatlicher Kündigung. N j 
Dem Lehrer Schwichow zu Einlage kann der ganze ſogenannte Buſch, 1 Morgen 
enthaltend, ſtatt des ihm bereits gewährten / Morgens, zur diesjährigen Benutzung 


unentgeltlich überlaſſen werden. 


Die Mittheilung, daß der Conſens zum Vorbau des Haufes: Hotel de Leipzig vom 
iefigen Königlichen Polizei Präſidio ertheilt und wohl geſetzlich gerechtfertigt ſei; der 
orbau auch nach dem Gutachten unſeres Techniker den Langenmarkt gewiß nicht ver⸗ 
unzieren würde, wurde verleſen. a 
Aus dem Extraordinario des Bauetats bro 1846. kann dem Bau⸗Veamten Weber 12 Rhlr. 
f x ® Buchsbaum 12 
i Naumann 3 
und dem Schleuſenwärter Neumann 12 Rthlr. als Remuneration für dieſes Jahr 
gezahlt werden. 3 
Die Aufforderungen zur Wahl der Mitglieder des Magiſtrats wünſcht die Verſamm⸗ 
lung immer ein volles Jahr vor Ablauf der reſp. 6 und 12 jährigen Dienſtzeit eines 
jeden jezeitigen Mitgliedes zu erhalten. - 
Auf den Vortrag, betreffend das Geld und Rechnungsweſen der neuen Armen⸗Ver⸗ 
W wird nahe ie, 
I. Die Einnahme betreffend. j 
Die bisher vom Depoſitorio verwaltete Orts⸗Armen ⸗Kaſſe iſt aufzuheben, der 
Beſtand mit 9 Rthlr. 24 Sgr. 7 Pf. der Kämmerei ⸗Kaſſe, zu überweiſen, 


— 
dagegen in die diesjährige Rechnung und in den Etat pro 1847, der Titel: 
er nahme für den Orts Armen Fond - 
aufzunehmen und hier alles in Einnahme zu bringen, was bisher die Orte-Ar⸗ 
men⸗Kaſſe und der Wohlthätigkeits⸗Verein bezogen hat. 

Das Kapital des Wohlthätigkeits⸗Vereins von 2657 Rehlr. iſt vom Depoſitorio 
zu verwalten und die Zinſen zur Kämmerei⸗Kaſſe zu zahlen und unter dem vor⸗ 
genannten Titel des Orts⸗Armen⸗Fonds zu vereinnahmen. Be a 

Die Vereinnehmung der Einſammlungen, welche von den Vorſtehern der Be— 
zirks⸗Commiſſion zu veranſtalten find, kann nur auf ſpecielle Anweiſung erfolgen. 

Die übrigen zu dieſem Fond fließenden Einnahmen find der Kämmerei- Kaffe 
durch beſondere Mandate zur Vereinnahmung zu überweiſen und darüber die 
Kontrolle, wie bei den andern unbeſtändigen Einnahmen, zu führen. 

II. Die Ausgabe betreffend. ü 
Hier iſt ebenfalls ein Titel: 0 

Ausgabe auf die geſammte Armenpflege in der Stadt und den Vor⸗ 

ſtädten f 
1 zu den monatlichen e gleich ſpecielle Anweiſung, wie 
bei der Einnahme beſtimmt iſt, zu ertheilen. Wenn die auszahlenden Mitglieder 
wechſeln, ſo muß der nicht ausgezahlte monatliche Betrag wieder zur Einnah⸗ 
me gebracht werden. Die Empfänger müſſen beim Empfange quittiren. Die 
Verwendung des angeſchafften Brennmaterials wird von jedem der 6 Stadt⸗ 
räthe und einigen Mitgliedern der Bezirkskommiſſionen zu kontrolliren und von 
ihnen die zum Rechnungsbelag nöthigen Beſcheinigungen auszuſtellen ſein. 

Alle übrigen Zahlungen ſind von der Armen⸗Direktion auf die Kämme⸗ 

reikaſſe anzuweiſen mit Angabe des Datums, der Nummer und des Titels des 

im Protokollbuche der Plenar⸗Sitzung der Direktion enthaltenen Beſchluſſes. 

Es wird genehmigt, daß dem Herrn Calculator Nindfleiſch und Herrn 
Secretair Karnheim für die ihnen bei der Armen-Direction obliegenden Hülfs⸗ 
leiſtungen die Remuneration von resp. 100 Nthlr. und 72 Rthlr. jährlich, welche 
in dem General = Ausgabe » Etat als eine perſönliche Zulage dieſer Beamten 
aufgeführt ſind, verbleibe. ; ; 

Hinſichts der Lazareth⸗Verwaltungs⸗Rechnung pro 1844, wird in Er: 
theilung der Decharge gewilligt. 0 

Von der Wahl des Herr Dr. Grübnau, ſiatt des Herrn Laube, 12 0 Vor⸗ 
ſteber der Bezirks⸗Armen⸗Kommiſſion des 1ten und 2ten Wahlbezirks hat die 
Verſammlung Kenntniß genommen. 


Sitzung vom. 1. Juli 1846. 
Anweſend 46 Mitglieder. 
Daß in Stelle des ausgeſchiedenen Stadtverordneten Herrn Krüger, der Stadt: 
verordneten Stellvertreter, Herr CE. H. E. Arndt, einberufen iſt, wurde angemerkt, 


und Herrn Arndt zugleich an Stelle des Seren Krliger zum Mitgliede der Feuer⸗ 
Deputation und der Lebens⸗ Rettungs⸗ Deputation ernannt. 


/ 
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Von dem Erkenntniße zweiter Inſtanz, in Sachen des Pfarrers, Herrn Schwan, in 
Trutenau wider die Stadtgemeine, durch welches Derſelbe mit dem Antrage, ihn bei 
Anweiſung des vokationsmäßigen Deputatholzes von Erſtattung des verwendeten 1 
Schlägerlohnes freizuſprechen, abgewieſen iſt, 

und von dem Erkenntniß zweiter Inſtanz in Sachen des Klempnermeiſters Herrn 
Menk wider die hieſige Stadtgemeine, durch welches Derſelbe mit ſeinem Antrage, 
es zu bewirken, daß auch bei der jetzigen baulichen Einrichtung ſeines Hauſes und der 

uleitungsröhre aus dem Krahne in der von ihm geſetzten Steige: Nöbre regelmäßig 
aſſer von 1 Zoll Durchmeſſer fließe, abgewieſen iſt, 8 
wurde Kenntniß genommen. 

Daß der Eingang zu der in der Hundegaffe beim Stadthofe, Nro. 72. der Ser⸗ 
vis: Anlage, belegenen Haferſpeichers vorne in der Hundegaſſe eingehe und nach hin⸗ 
ten vom Stadthofe aus, verlegt werde, wird, da der Pächter des unter dem Hafer⸗ 
ſpeicher belegenen Raums und Kellers, Herr Drewke, die Koſten der Veränderung 
und Unterhaltung der auf dem Stadthofe anzulegenden Aufgangstreppe übernommen, 
auch ſich verpflichtet hat, falls künftig der Haferſpeicher vom Stadthofe getrennt wer⸗ 
den ſollte, den Eingang auf feine Koſten wieder ſo herzustellen, wie er bis jetzt gewe⸗ 
fen iſt, und da auch der Miether des Haferſpeichers, Herr Tennſtädt, ſich mit der be⸗ 
abſichtigten Veränderung einverſtanden erklärt hat, genehmigt. 

Wegen des bevorſtehenden Ablaufs-der Dienfizeit der Herren Stadträthe Zer⸗ 
necke J. und Albrecht werden in der nächſten Verſammlung Vorſchläge zur neuen 
Wahl entgegen genommen werden. f 8 

In Stelle des verſtorbenen Bezirksvorſtehers des 29ten Bezirks, Herrn Voll⸗ 
baum, wird der bisherige Stellvertreter Herr Apotheker Lange und zum Stellvertreter 
Herr O. E. Lindner ernannt. 

Zur Inftandfegung und Unterhaltung der Artillerie-Pferdeſtälle auf der Pfef⸗ 
ferſtadt werden für dieſes Jahr 400 Rrhlr., 5 N 

und für die Inſtandſetzung der Plankenſchreiberwohnung werden 108 Rthlr. 
9 Sgr. bewilligt. a 5 

Die Löſchung des Grundzinſes von 14 Rthlr. 6 fer. in dem Hypothekenbuche 
des Grundſtücks⸗ Platzes Altſchottland Rro 90. (alte Nro. 51. a.) welchen die Königl. 
Regierung Namens des Königl. Fiscus am 30. März 1831. der Stadtgemeine abge⸗ 
treten hat, wird bewilligt. s — 2 

Die Prolongation des Kontrakts mit den Schornſteinfegermeiſtern Fritze, De⸗ 
molski und Wenski wegen Reinigung von 180 Rauchröhren in 35 Gebäuden für 
= Rthlr. jährliche Entſchädigung auf 3 Jahre vom 30. September c. ab, wird ge⸗ 
nehmigt. 
8 Der Verwaltungs⸗Bericht der Armen» Deputation pro 1845, der Verwaltungs: 
Bericht der Schul⸗Deputation pro 1845, der Verwaltuugs⸗ Bericht der Bau⸗Depu⸗ 
tation pro 1845 und der Verwaltungs⸗Bericht des Vorſtandes des Kinder- und 
Waiſenhauſes pro 1845 wurde verleſen und die Rechnungen der Armen = Deputation, 
der Schul = Deputation und der Bau = Deputation, vier Stadtverordneten und einem 
Bürger, der nicht Stadtverordneter iſt, und die Rechnung des Kinder-und Waifens 
baufes, zwei Stadtverordneten zur Prüfung überwieſen. Fahr 

Für die Verwaltungsrechnung der Ortſchaft Schellingsfelde pro 1844, und für die 
Rechnung des Raths Depoſitorii pro 1844 wird die Decharge ertheilt. 


* 
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Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden, daß die projectirte Anlage 
eines Kanals bei Krampitz, durch welchen beabſichtigt war, den Uebelſtand zu beſeiti⸗ 
gen, daß durch das aus der Radaune in die Moktlau gegen den Strom derſelben 
einſtrömende Waſſer, die Mottlau und die ſchwarze Laake zu ſehr aufgeſtaut wird, 
vorläufig aufgegeben werde, da die Deputirten der dabei intereſſirten Kommunen 
von * Stadtgemeine einen höhern Beitrag beanſprechen, als die dazu bewilligten 
1000 Rthlr. ; 

Die Erhebung der Standgelder auf Langgarten und Mattenbuden kann dem Bür⸗ 


ger und Fuhrmann Friedrich Krauſe für 302 Rthlr. jährliche Pacht für die Zeit vom 


1. September c. bis 31. Deeember 1850 überlaſſen werden. 

Behufs der beſchloſſenen neuen Einrichtung der Regiſtratur der Stadtverordne⸗ 
ten⸗Verſammlung werden dem Secretair der Stadtverordneten-Verſammlung, Herrn 
Schahnasjan, in der Ueberzeugung, daß die Arbeit, durch welche die neue Einrichtung 
vollendet werden ſoll, mit Ablauf dieſes Jahres beendigt fein wird, 1 Rthlr. tägliche 
Diäten und für einen Hülfsarbeiter 10 Sgr. tägliche Diäten bewilligt. Der Vorſie⸗ 
her der A wird ſich der Beaufſichtigung dieſer Arbeit 
unterziehen. f : 
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Schnellpreſſendruck von Schroth & Co. 


ecuilich mitgetheilt ſadtiſche Nachrichten. 


Sitzung vom 22, Juli 1846. 
Anweſend 44 Mitglieder. 


Gegen Ertheilung des Bürgerrechts an: 
den ehemaligen Unteroffizier Friedrich Wilhelm Alexander Schmidt, 
Handlungsgehülfen Johann Auguſt Romay, 
die Wittwe Anna Maria Berg, 
den Arbeitsmann Carl Auguſt Holz, f 
BVataillons⸗Büchſenmacher Albert Bruno Carl Döring, 
„ Schuhmachergeſellen Johann Ignatz Treder, 
„Handlungsgehülfen Julius Herrmann Seemann, 
—Schloſſergeſellen Jacob Heinrich Baliskowski, ' 
für großjährig erklärten Seifenſieder Friedrich Oswald Fichtner, 
die unverehelichte Friederike Roſenſtein, aus Danzig gebürtig, 30 Jahre, moſaiſch, 
deren Vater in der Amtsblattliſte pro 1817. No. 465. aufgeführt iſt, 
n Bäckergeſellen Johann Gottlob Adolph Sternberg, ! 
Arbeitsmann Carl Wilhelm Fuhrmann, 
Hufſchmidtgeſellen Johann Friedrich Hintz, 
Malergeſellen Adolph Ludwig Ferdinand Holtz, 
Maurergeſellen Carl Julius Ehoff, ; % 
Handlungsgehülfen Elkan Moritz Hirſch, 22 Jahre alt, aus Elbing gebürtig, jü⸗ 
diſcher Religion, deſſen Vater ſich beim Abzuge nach Elbing im Jahre 1823 
ſein Bürgerrecht conſervirt hat,, 355 
iſt nichts zu erinnern gefunden. N 

Zum Bau der Helaſchen Brücke am Fiſchmarkt werden 6 Rthlr. 6 fgr. 4 pf., 
um welche die bereits bewilligten Baukoſten überſchritten ſind, nachbewilligt. 

Die Verſammlung genehmigt, daß die amtlichen Bekanntmachungen der Ver⸗ 
handlungen der Stadtverordneten nicht mehr wie bisher durch die politiſche Zeitung 
bewirkt werden, ſondern von jetzt an beſonders gedruckt und als Beilage mit dem 
führt Blatte ausgegeben werden und bewilligt zu dieſem Zwecke 87 Rthlr. 15 gr. 
jährlich. g 

Die bisher dem Magiſtrats Mitgliede, welchem die Behufs der Armenpflege in 
den Vorſtädten vorzunehmenden Reviſionen obliegen, mit 100 Rthlr. jährlich, und die 
bisher dem Magiſtrats⸗Mitgliede, welchem die Reviſion der auf dem Lande unterge⸗ 
brachten Kinder obliegt, mit 100 Rehlr. jährlich ausgeſetzt geweſene Zubrfoften : Ent: 
ſchädigung, wird auch ferner, auf fo lange die bisherige Magiſtrats⸗ Mitglieder dieſes 
Geſchäft beibehalten, auf die Kämmerei⸗Kaſſe angewieſen. 5 3 

Rach erfolgter Berathung findet die Verſammlung es nicht für angemeſſen, den 
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zur Deich⸗ und Forſt⸗Deputation gehörigen Perſonen bei ihren Bereiſungen d 
Werders und der Nehrung ſtatt der bisherigen Natural⸗Verpflegung ra Se 
fegen; um aber der als zweckmäßig erkannten Natural:Berpflegung, welche, incl. Fäbr⸗ 
Chauſſee⸗ und Trinkgelder, wie die Kämmerei⸗Rechnung ergiebt, im Jahre 1845. für 
18 Reiſetage der Deich⸗ und Forſt⸗Deputation, 342 Rihlr. 17 ſgr. gekoſtet hat, eine 
beſtimmte Grenze zu ſetzen, beſtimmt die Verſammlung, nach dem Vorſchlage der 
Deich⸗ und Forſt⸗Deputation, daß für die Beköſtigung der zur Deich⸗ und Forſt⸗De⸗ 
putation gehörigen und der außerdem an den Reiſen derſelben amtlich theilnehmen⸗ 
den Perſonen incl. Fähre Chauſſee⸗ und Trinkgelder, eine feſte Summe von 250 Nil. 
in den Etat aufgenommen werde. 

Der Verwaltungs⸗Bericht der Deputation für Nachtwache, Straßen: Reinigungs: 
und Beleuchtungs⸗Anſtalten pro 1845. und der Verwaltungs⸗Bericht der Herren 
Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes pro 1845. wurde verleſen; die Rechnung der 
Nachtwach⸗, Straßen: Reinigungs: und Beleuchtungs⸗Anſtalten einer Commiſſion, 
= 55 Rechnung des Spend: und Waiſenhauſes zweien Mitgliedern zur Prüfung 

ergeben. N 5 

Gegen die Perſon des auf vierwöchentliche Kündigung zum Krahnknecht ge⸗ 
wählten Invaliden Carl Schröder iſt nichts zu erinnern gefunden. 

0 ee diesjährigen Straßenpflafterung werden 430 Rthlr. über den Etat nad: 
ewilligt. 5 

Die vom Bezirksvorſteher, Herrn Wirthſchaft in Reufahrwaſſer, gemachten Vor⸗ 
ſchläge, das in Neufahrwaſſer erforderliche Schul⸗Gebäude auf eine weniger koſtſpie, 
lige und dennoch dauerhafte Weiſe auszuführen, find der Bau⸗Deputation zur genauen 
Prüfung und Berichts⸗Erſtattung zu behändigen. 

Der Zuſchlag der Lieferung für die Straßenbeleuchtung pro 1846 und 47. 

von 260 bis 270 Centner raffinirten Rüböls a 12 Rthlr. 25 ſgr. pro Centner, 
an die Handlung Theodor Behrend & Co. 

von 120 bis 130 Centner Hanföls a 13 Rthlr. 7 ſgr. pro Centner, an die Hands 
lung J. C. Gamm. N 

von 1300 Ellen gewebter runder Tochten a 8 pf. pro Elle und 60 Ellen platter 
Tochten a 6 pf. pro Elle, an den Kaufmann Herrn Johann Heinr. Beyer. 

von 90 Pfund geſchnittener baumwollener Tochten a 8 ſgr. 5 pf. pro Pfund, an 
Herrn R. T. Roſalewski 

wird genehmigt. 


Die Lieferung von 24 Klaftern hochländiſchen Büchenholzes für das Ratbhaus 
kann Herrn J. D. Loche in Neufahrwaſſer für 7 Nthlr. 7 pf. pro Klafter zugeſchla⸗ 
gen werden; die Lieferung von 170 Klaftern Fichtenholzes für das Ratbhaus, Eriminal⸗ 
Gefängniß, Rachtwach⸗Anſtalten, Waage- und Aſchhof möge nochmals lieitirt werden. 
a Die Verſamwlung erklärt ſich damit einverſtanden, daß der Verkauf des dem 
Kinder⸗ und Waiſenhauſe gehörigen Hauſes in der Töpfergaſſe noch ausgeſetzt werde, 
und daß den Herren Vorſtehern des Kinder- und Waiſenhauſes die denſelben bisher 
aus der Kämmerei⸗Kaſſe mit 3108 Rthlr. jäbrlich geleiſtete Zahlung dergeſtalt gekün⸗ 
digt iſt, daß dieſelbe, von Anfang künftigen Jahres an, ceſſire und dann diejenige 
Zahl der Pfleglinge des Kinder- und Waiſenhauſes, die, beim Wegfallen jenes bis⸗ 
herigen Zuſchuſſes, aus den Revenüen des Vermögens des Inſtituts nicht erhalten 
werden kann, anderweitig auf Communals Koften untergebracht werde. 

Für die Rechnung des Kinder: und Waiſenhauſes pro 1844. wird die Decharge ertheilt. 


Sitzung vom 29. Juli 1846. 
Anweſend 52 Mitglieder. 


Gegen Ertheilung des Bürgerrechts an: 

den ODrechslergeſellen Withelm Schmaͤling, 

= Schneidergeſellen Johann Paul Brad, 

. dito Friedrich Wilhelm Märker, 

für großiährig erklärten Handlungsgehülfen Robert Edwin Schacht, 

„Färber Carl Friedrich Wilhelm Pinnow, 

„ Müllergeſellen Jacob Benjamin Hirſchfelder, 

„Malergeſellen Auguft Ferdinand Komm, 

die unverehelichtr Amalie Wilhelmine Claaſſen, 

den Königl. Domainen Nentmeifter Ernft Friedrich Kraatz, 
für großjährig erklärten Handlungsgehülfen Leiſer Lichtenfeld, aus Danzig ges 
bürtig, 23 Jahr, moſaiſch, eingetragen Amtsblattliſte pro 1817. No. 376. 
Webergeſellen Carl Eduard Friedrich, 

Handlungsgehülfen Herrmann James Berthold, 

dito Johann Wilhelm Schulz, 

Drechslergeſellen Johann Adolph Krauſe, 

Glaſergeſellen Carl Friedrich Bartſch, 
iſt nichts zu erinnern. 

Der mitgetheilte Abſchluß des zweiten Quartals der Kämmerei⸗Kaſſe wird im 
Sekretariat der Stadtverordneten zur Einſicht auszulegen beſchloſſen. 

Ueber die Rechnung der Communalſteuer Receptur pro 1845, 

über die Nechnung der ertraordinairen Verpflegung der Kranken im ſtädtiſchen 
Lazareth pro 1845 und 

über die Rechnung der Ortſchaft Schellingsfelde pro 1845, 
wird die Decharge ertheilt. 5 K 

Die Projekte zum Forft: Einnahme: und Ausgabe⸗Etat pro 1847, 

und zum Deich⸗ und Ilferbauten⸗Etat pro 1847, N 
der Vortrag in Betreff des Geld⸗ und Rechnungsweſens der neuen Armen⸗Verwaltung, 
der Vortrag, die Sportel⸗Caſſe betreffend, a 
wurden den betreffenden Commiſſarien und Reviſoren und E 
die Rechnung der Armen: und Arbeits-Anſtalt in Pelonken pro 1845 zweien 
Mitgliedern zur Prüfung übergeben. 

Der Verwaltungs: Bericht der Vorſteber der zuletztgenannten Anſtalt, ſoll bei 
den Mitgliedern, welche die Anſtalt in Augenſchein genommen haben, zur Begutach⸗ 
tung eirculiren. SE 

Dem Herrn Profeſſor Schultz wird, an Stelle der pro 1846 zur Heizung der 
Kunſiſchule anzuweiſenden 20 Klafter Kiefern-Holzes, eine Geldentſchädigung von 
65 Rthlr. bewilligt. a 

Für 10 neue Gemüll⸗Kaſten im ſchwarzen Meere und Petershagen werden 
59 Rihlr. 24 ſgr. und für mehrere Waſſertreppen daſelbſt und unter den Karpfen: 
fäugen werden 84 Rihlr. 4 fgr. 8 pf., beides über den Etat, nachbewilligt. $ 

Zur Erbauung einer neuen Scheune und Wagenremiſe am Forſihauſe in Bo⸗ 
denwinkel werden aus dem Rehrungſchen Forſt die veranſchlagten 32 Stämme und 
zugleich bewilligt, daß dem Bezirksförfter Stenger die Ausführung des Baues für 


u 


u u M * 
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50 Rthle. Entſchaͤdigung übertragen, und daß das Dach, ſtatt mit Rohr, mit Stroh 
gedeckt werde. 

Für einen zweiten Hülfsarbeiter, Behufs Ordnung der Stadtverordneten⸗Regiſtra⸗ 
tur, werden 10 fgr. tägliche Diäten bewilligt. 

Die zum Bau der Thorner Brücke erforderliche Summe iſt in den Bau⸗Etat 
pro 1847. aufzunehmen. as 

Der Mieths⸗Contrakt wegen der Tränke am Aſchhofe kann für das Jahr 12ten 
Dezember 1846—47 gegen die bisherige Miethe von 30 Rthlr. 5 gr. mit dem Kauf⸗ 


mann Herrn Carl Julius Rokicki unter der Bedingung verlängert werden, daß, wenn 


dieſe Tränke, vor Ablauf der Miethzeit, zur Eiſenbahn⸗Anlage gebraucht werden follte, 
Se Rokicki keine größere Entſchädigung als Erlaß der Miethe nach Verhältniß der 
eit beanſprechen kann. 

Es wird beantragt, die Abnahme der von dem Lieferanten zur liefernden Klei— 
dungsſtücke für die Criminal: Gefangenen künftig durch eine Commiſſion bewirken zu 
laſſen, und werden zugleich zwei Stadtverordnete zu Mitgliedern derſelben ernannt. 

Der Bericht der beiden Stadtverordneten, denen, als Mitgliedern der Schul⸗Deputa⸗ 
tion, von dieſer, aus Veranlaſſung der in öffentlichen Blättern zur Sprache gebrach⸗ 
ten angeblichen Ulebelſtände des Lokals der Pauperſchule auf Langgarten, der Auftrag, 
die Verhältniſſe jener Schule zu unterſuchen, gegeben worden iſt, was dieſe, unter Zu⸗ 
ziehung eines der Herren Hospitals⸗Vorſteher zu St. Barbara und eines der Herren 
Proviforen der Pauperſchulen bewirkt haben, wurde verleſen und gerne vernommen, 
daß die, eine Treppe hoch gelegene Schulſtube für die Schülerzahl hinreichend groß, 
ziemlich hoch, trocken, hell, die Fenſter dem geräumigen Hospitalshofe zugewendet und 
dadurch vor jeder Störung durch das Geräuſch auf der Straße geſchützt iſt; daß der 
Lehrer die Bequemlichkeit genießt, durch eine Seitenthüre unmittelbar in eins Ru 
freundlichen und recht anſtändig deforirten Wohnzimmer gelangen zu können, in deren 
einem feine Frau eine zahlreich beſuchte Mädchenſchule hält; 1 

daß ſich als einzige Uebelſtände herausgeſtellt haben: a N 
a. daß hin und wieder beim Waſſertragen und Fußboden⸗Reinigen in dem über der 
Schule belegenen Lokale, ein Durchtröpfeln von Waſſer in das Schullokal vorgekommen 
iſt, welches künftig ganz wegfallen wird, da die Herren Hospitals⸗Vorſteher die ſchadhaf⸗ 
ten Stellen des Fußbodens des obern Lokals ſofort repariren laſſen werden, was früher 
bloß deshalb nicht geſchehen iſt, weil der Lehrer geſtändlich den Herren Hospital-Vorſte⸗ 
hern von jenem hin und wieder vorkommenden Durchtröpfeln Anzeige zu machen ganz 
unterlaſſen hat, — a 
b. daß durch das Kienſpalten zum Feuer⸗Anmachen in dem über der Schule belegenen Lo⸗ 
kale, nach Angabe des Lehrers hin und wieder ein den Unterricht ſtörendes Geräuſch veran- 
laßt ſein ſoll; die jenes Lokal bewohnenden achtbaren Leute aber verſprochen haben, ſich 
künftig ſo einzurichten, daß dadurch der Schule auf keinen Fall eine Störung entſtehen könne, 

b. daß von den Schülern, wegen Mangel an Beaufſichtigung in den Pauſen, Ungehörigkei⸗ 
ten ee find, die der Lehrer künftig durch beffere Beaufſichtigung zu verhindern ſich 
verpflichtet hat. 

Zu der in der nächſtfolgenden Verſammlung vorzunehmenden Wahl für die Stellen 
des Kämmerers, Herrn Zernecke, und des Stadtraths, Herrn Albrecht, deren Amtsverwal⸗ 
tung im künftigen Jahre abläuft, wurden Candidaten vorgeſchlagen. 


Schneupreſfendruck von Schroth u. Comp 


et utlich mitgetheilte ſtadtiſche Nachrichten. 


— 7 


Anweſend 49 Mitglieder. 


Zur Inſtandſetzung der Gebäude, Brücken und Zäune auf dem Bleihofe und 
der Zäune auf der Klapperwieſe, werden die veranſchlagten 368 Rthlr., zur Pflaſterung 
des Weges hinter dem ſtädtiſchen Lazareth 170 Nthlr., 

PT 5 ar des Baues des Steuer,Lofales an der großen Mühle 7 Rthlr. 24 

gr. un 0 5 

zur Unterhaltung der öffentlichen Brücken pro 1846 150 Rthlr. nachbewilligt. 

Die Erhebung eines e von 5 Sgr. pro Schock, von den in den 
Stagnetergraben einzubringenden iſenbahnhölzern wird genehmigt. 

An Stelle des von hier fortziehenden Bäckers, Herrn Barthel, wird der Barbier, 
Herr 1 zum Mitgliede der Armen⸗Commiſſion des Zten und Aten Bezirks er⸗ 
nannt, un . a 

in Stelle das in Langefuhr als Schul⸗Vorſteher der katholiſchen Schule ausscheiden, 
den Herrn Holla, der Kaufmann Herr A. F. Schmuck empfohlen. 

Ueber die Rechnung der Real⸗Abgaben und Miethsſteuer⸗Receptur pro 1845 und 
715 die Rechnung der Armen: und Arbeit⸗Anſtalt pro 1845, wird die Decharge 
Das Projekt zum Etat für Unterhaltung der Nachtwache, Straßen⸗Reinigung 
und Beleuchtung pro 1847 wird den Reviſions⸗Commiſſarien zur Prüfung überwiefen. 
Der Entwurf zu dem Reglement für die ſtädtiſche Leih⸗Anſtalt, die zu errichten 
beabſichtigt wird, ſoll zur ſpeziellen Durchſicht für die Stadtverordneten 14 Tage in 
deren Sekretariat bereitliegen. x x 

Die von der Königl. Regierung beſtätigte Feuerlöſch⸗Ordnung nebſt dazu gehö⸗ 
rigen Inſtruktionen kann gedruckt werden. „ 

Dem Arbeitsmann Chriſtian Zombrowski, aus Rebienke gebürtig, 50 Jahre alt, 
katholiſch, kann, da er den Feldzug von 1815 mitgemacht hat, und da er mittellos iſt, 
das Bürgerrecht unentgeltlich ertheilt werden. . 

Die beiden Schiffsbauplätze auf der Brabank, die der Schiffsbaumeiſter, Herr 
Klawitter, bis zum 31ten Dezember e, für 84 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf. jährlich in Miethe 
bat, können demſelben, nach dem Licitations⸗Protokolle, für dieſelbe jährliche Miethe 
pro 1847 bis incl. 1852, 

die 37 abgeſtorbenen Bäume auf dem Zimmerhofe können dem Korn⸗Capitain, 


Herrn Vogel, für das Meiſtgebot von 11 Rthlr, 15 Sgr. und 


— 


die Erhebung der Sees und Reiſerzinſen bei Weichſelmünde kann den Einſaßen 
Lehmann, Telge, Kreft, Sierke, Duering, Siedler in Namen aller ſiſchereitreibenden 
Einſaßen von Weichſelmünde für 3 Rthlr. jährlich auf 6 Jahre überlaſſen werden. 
Der mit dem Königl. Militair⸗Fiscus wegen des kleinen Exerzierplatzes bei der 
Allee geſchloſſene Mieths⸗Contrakt, nach welchem 30 Rrhlr. jährlich an Miethe gezahlt 
werden, kann auf ein Jahr prolongirt werden. a 
Es wird beantragt, den Zimmerhof auf 3 Jahre zur Miethe auszubieten, unter 
der Bedingung der ſofortigen Rückgewähr, falls durch die Anſage der Eiſenbahn der 
Zimmerhof zu andern Communalzwecken erfordert werden ſollte. 
Die Annahme eines zweiten Hülfs⸗Exekutors auf Kündigung wird genehmigt. 
Die mitgetheilte Erklärung des Steinmetzmeiſters, Herrn Norden, nach welcher, 


als im vergangenen Jahre, der Durchreiſe Sr. Majeſtät des Königs wegen, erſt Ende 


Auguſt das Gerüſt am Langgaſſer Thor erbaut worden, bei näherer Unkerſuchung er⸗ 
kannt ſei, daß eine weit umfaſſendere Reparatur, als man gedacht hatte, erforderlich 
und dieſe bei der vorgerückten Jahreszeit unausführbar ſei, daß, nachdem mehrere Ver⸗ 
ſuche der Ausbeſſerung mit verſchiedenen Cementen für feine Methode mit Maſtix⸗ 
Cement entſchieden hätten, er die Arbeit für den niedrigſten Anſchlag nur unter dem 
Vorbehalt, daß er Hinſichts der Zeit der Vollendung nicht zu ſehr gedrängt werde, 
übernommen habe, und daß er erſt den 28ten Mai c, die Arbeit habe beginnen kön⸗ 
nen, und ſie ſeitdem, eine Verhinderung von 14 Tagen abgerechnet, ununterbrochen 
fortgeſetzt habe und jeder, der die Mühe nicht ſcheue, das Gerüſt zu beſteigen, ſich 
überzeugen werde, daß die an ſich mühſame und zeitraubende Arbeit nach Verhältniß 
der Zeit angemeſſen gefördert ſei, wurde verleſen. 

Zum Stadtrat und Kämmerer wurde Herr Zernecke I. mit 41 weißen, gegen 7 
ſchwarze, und zum Stadtrath Herr Commerzien⸗Nath Albrecht mit 28 weißen, gegen 
19 ſchwarze Stimmzeichen, auf neue 6 Jahre wiedergewählt. s 
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